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2>ie Sdjroctprifchc ®ß§»©efellfdjaft A.=®. tit Zürich
(im Qafjre 1905 gegrünbet) oerfügt über ein ©ruttb»
ïapital non 6 (Nili. $r. ; barton finb jeboct) erft 3 SRill.
$t. ausgegeben unb troll einbegat)tt. ©S mürben bisher
an ®rotbenben begafjtt: 1905: 4%, 1906: 4'/2%, 1907
5%, 1908: 5"/o. ©egenftanb ber Unternehmung tfi
®er ©rroerb, bie ©rbauung, (Betäuherung unb ber (8e
trieb ober bie (ßac£)tung non ©aSanftalten, ©let'triRtätS»,
ABaffer» unb SïanalijationSanlagen, bie ©rünbung non
felbftänbigen Unternehmungen pr Ausbeutung non (Ber»

fatjren auf bem ©ebiete ber ©aStectjnif, foroie bie (8e=

teiligung an foldjen, bie fcimtticî)en mit ben norgenannten
©efellfchaftSpteden oerbunbetten ©efc£)äfte, inSbefonbere
aüe einfd)lägigen fÇinan^gefet)äfte. .Qui' (Berftärlung ber
^Betriebsmittel roirb ein 472% fauftpfänbtict) gefiedertes
Anleihen non 1 ARill. ffr. aufgenommen. ®aS Anleihen
roirb non ber Aïtiengefeïlf cd aft Sen & ©0., bie eS feft
übernommen hat pr Zeichnung gebracht.

2ötc nermeibet ober »erminbert tttan fogenannte
Ucberroafierrectjmtngcn? (Korr.) ®iefogenannten lieber»
roafferrechnungen machen allerorts oiel tßerbruf unb
(Nüt)e, namentlich bann, roenn fie plötzlich fiel) einftelten.
®er betroffene Abonnent !ann eS nicht begreifen unb
noch niel roeniger glauben, baff er fo oiel Aßaffer !on=
furniert habe unb bah er btefeS „$u oiel" eben bejahen
muh. jroeifett an ber Ablefung, am richtigen ©ang
beS (NefferS unb fucht bie Urfac£)e überall, nur nicht in
feinem fpaufe. ©§ folgen lange (Belehrungen, Unter»
fuchungen ufro. ®aS Nefultat ift faft immer, baff ber
Söaffermeffer eher p wenig geigt als p oiel. ®er
(Nann hat bann nicht nur bie (Rechnung für baS lieber»
roaffer, fonbern bie Unl'often ber amtlichen Nachprüfung
beS (NefferS p bephlen. ®a§ roirb in ber (Regel als
fpärte empfunben unb trägt bem (Betriebsleiter neben

grohem ffeitoerfäumniS nicht feiten noch perfönlicden
|>ah ein. ®ie ffrage ift, roie fann man tger oermeiben
ober oermittbern? ®ie meiften Aßafferroerte beziehen
ben SBafferginS per Quartal ober per Sentefier. Seit einer
(Reihe oon fahren lefen roir fämtliche (Neffer jeben
(Nonat ab unb machen bei grofem SBafferoerbrauch,
ber bei genauer ®urd)fid)t ber Ablefungen fofort auf»
fällt, bem Abonnenten hietron (Nitteilung. ©S gefdjieht
oft, bah berfelbe einfad) nicht glauben toill, bah fo oiel
ABaffer fonfumiert roerbe. ©enauer Unterfuch förbert
aber in ber (Regel fdjablpfte Jahnen, rinnenbe ©lofetS
ufro. ptage, bie eben ben fcheinbar Keinen Aßafferoer»
braud) inS ©rohe Reigern burdf ihre beftänbige »tätig»
feft. Namentlich @d)eibenroaffermeffer finb für foldje
Heine (Berlufte fehr empfinblid) ttnb bringen fie in grofen
(BerbrauchSjiffern pm AuSbrud.

ffinbet man t'eine foldjett Schöben, fo geben roir
bem Abonnenten ben Nat, ben ABaffermeffer jeben »tag
felbft abplefen ober ablefen p laffen. $n Rotels, ge=

roerblid)en Anlagen roirb oft finnloS Aßaffer oergeubet ;

ficht man jeben Stag nach bem Verbrauch, fo roirb man
bie (Bergeuber balb heraus haben.

(Nil biefem (Nittel haben roir bis heute nur gute
©rfolge gehabt. Abonnenten, bie fonftant Ueberroaffer»
reclpungen bephlen muhten, tonnten biefe ganj erheblid)
rebupren, manchmal fogar gan^ wegbringen.

(Nan roirb unS einroenben, bamit entgehe ber Stabt
ein groher (Ruhen. ®aS ftimmt nur, folange man mit
Queltroaffer allein auStommt. 7ft man pr fünfttichen
ABaffert>efct)affung genötigt, roirb man im TPereffc ber
Stabt foroof)t roie in betnjenigett ber Abonnenten barauf
trachten, übermähigen (Bergeubungen ©inhalt p gebieten.

Bei epenî. DoppelsenUMngeit bitten wir zw reRlamieiess,

um unnötige Kosten zu vermeiden. Die expedition.

(Nan erfpart fich bamit eine unnötig grope Anlage, fo,
roie oiel Arbeit, Aerger unb ßeitoerfäumniS unb ba§ ift
fchliehlich auch etwa! wert.

ilss dn Praxi! — fir die Praxis,
NB. ©ersauft, Sauf#* unb tseeben

anter biefe IRubrif nidijt awigeaoraraen ; berartiße Slnpflet!
gehören in ben ^Kfesaienteif beS Slaitcë. Rragm, meldte

»«*1« Söiffre" erflehten folten, motte mar. 20 dt*. in itais
len ffi Bufenhutig ber Offerten) .fceftcgrn

Tragen.
823 a. 3Betd)e Rinnen liefern ißuhrootle? ferner finb

Stbreffen erroünfdjt non Siefeianten fur ©aêfernpnbungen unb
®ectenfd)ühern mit SIgbeftunterlagen für ©aSIampen. Offerten
unter ®t)iffre N 823 beförbert bie ©pebition.

824. SBer tjätte groei SBafferrabrofctten nott 100—102 mm
Sochgröfie ober ecentueO ein SBafferrab oberfd)Iäd)tig unb 3 m

fpbbe unb 00 cm breite, and) menn gebraucht fofort abjugeben?
Offerten an ®. SBälti, (Kündigen (SSern).

825. SBer liefert Ruferoinben (3Sagen»SBinben) mit Sorn
mit einfadjer Uebcrfebung, mit boppetter lleberfebung, in foliber
2tu§führung? ®efl. Offerten unter ©tpffre K 8»5 an bie ®jpe>
bition

826. 2Ser beforgt baS 2tttf)ämmern non fd)mtebeifernem
S3efd)!äge unb bifo ®ifenbfed) bi§ 1 nun bid. 2Ber liefert im

Qnlanb obigeS Offerten an G S B 1540 poft reftant
©tein a. 9ti.

827. SBer liefert Çaibrutibftâbe in SRofjr? Offerten geft.

an 9tob. Sebermann, med) ©dueinerci, fReifiSrril b. Satigentljni.

828. SBer liefert promut swet Sßagett gölpwhretter la
Qualität 36, 40, 45 unb GO m in 2 Offerten an ßaab & ®u.,

Çobetroerî, SBoIbufen.
829. SBo begießt man Bementfteine für gerobhntid)e§ iüiaticr:

roer? 25 x 12 x ß; 30 x 15 x 6; 30 x 10 x 6. SBaggonweife
unb tu Stonfurrenjpreifen?

836. SBer liefert ùrta 1 SBaggon faubere, bürrc unb

trodene gi)t)ren»(8retter, 36, 40 unb 60 mm bid'. Offerten mit
ißteiSangabe unter ©b'ffre S 830 an bie ©jpebition.

831. SBer ift Sieferant con trodenen ißacpelbrettern
Offerten mit fßret§ unb Stngabe ber ®iden unter ®j)tffre D 831

an bie ®jpebition.
832. 3BeId)e medianifhe ©djtofferei liefert geftamte unb

übernictete galoufie^SBintet an SBieberuertäufer bei großen fßoften,
mit )ßrei§angabe per Kilo unb ©ifenftärte Offerten unter (£i)iffre
L 832 an bie ©jpebttion.

833. SBer liefert btdigft eiferne, balbruttbe Sännet für
SBafferteitungen Offerten an 3uwiftein, ©ägeicerf, Seiffigen a.

®himerfee.
834. SBer liefert fotibe, gefäütge Delftanbjeiger für 3îitig=

fdjtniertager? (ßreife für Stbnabme gröfeerer 'Partien unter ®en

lege con SJtufter geft. erbeten an SKafdjmenfabrit Sanbquart.
835. SBer liefert gepreßte ober geftanp ®edel für ©djau»

löci)er an Stingfdpmerlager? Stonftruttion, roie man fie gerobbt)-

tid) an ©lettromotoren ftebt, roenn mögtid) mit Reber, bamit bie

®edel genau unb ftaubbidjt fdjttefeen. Sfîufter erbeten mit SßreiS»

angebot für Sfepg con größeren (ßarlien an SRafd)tnenfabtit
Sanbquart.

836. SBer hätte einen ältern, gebraudjteit, in gutem 3"'
ftanb befinbtid)en ©d)miebefeuer»33entitator für großes Seiter ab»

jugeben't Offerten mit biQigfter Preisangabe an R. ©gger, Rani'
merfchmieb, SRühiehortt.

837. @ibt e§ ein ©inbemütel für §otg ober ÇolReile, ba§

im SBaffer uniBSIich ift unb mögtid)ft rafä) erhärtet'? Rroedbiem

Für jede Fördermengei Höh?)

Für aile Verwendunoszvveçh?
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Die Schweizerische Gas-Gesellschaft A.-G. in Zurich
(im Jahre 1905 gegründet) verfügt über ein Grund-
kapital von 6 Mill. Fr. ; davon sind jedoch erst 3 Mill.
Fr. ausgegeben und voll einbezahlt. Es wurden bisher
an Dividenden bezahlt: 1905: 4"/„, 1906: 4'/s°/», 1907
5°/„, 1908: 5Jo. Gegenstand der Unternehmung ist
Der Erwerb, die Erbauung, Veräußerung und der Be
trieb oder die Pachtung von Gasanstalten, Elektrizitäts-,
Wasser- und Kanalisationsanlagen, die Gründung von
selbständigen Unternehmungen zur Ausbeutung von Ver-
fahren auf dem Gebiete der Gastechnik, sowie die Be-
teiligung an solchen, die sämtlichen mit den vorgenannten
Gesellschaftszwecken verbundenen Geschäfte, insbesondere
alle einschlägigen Finanzgeschäfte. Zur Verstärkung der
Betriebsmittel wird ein 4'/»"/<> faustpfändlich gesichertes
Anleihen von 1 Mill. Fr. aufgenommen. Das Anleihen
wird von der Aktiengesellschaft Leu <à Co., die es fest
übernommen hat, zur Zeichnung gebracht.

Wie vermeidet oder vermindert man sogenannte
Neberwasserrechnnngen? (Korr.) Die sogenannten Ueber-
wasserrechnungen machen allerorts viel Verdruß und
Mühe, namentlich dann, wenn sie plötzlich sich einstellen.
Der betroffene Abonnent kann es nicht begreifen und
noch viel weniger glauben, daß er so viel Wasser kon-
sumiert habe und daß er dieses „Zu viel" eben bezahlen
muß. Er zweifelt an der Ablesung, am richtigen Gang
des Messers und sucht die Ursache überall, nur nicht in
seinem Hause. Es folgen lange Belehrungen, Unter-
suchungen usw. Das Resultat ist fast immer, daß der
Wassermesser eher zu wenig zeigt als zu viel. Der
Mann hat dann nicht nur die Rechnung für das Ueber-
wasser, sondern die Unkosten der amtlichen Nachprüfung
des Messers zu bezahlen. Das wird in der Regel als
Härte empfunden und trägt dem Betriebsleiter neben

großem Zeitversäumnis nicht selten noch persönlichen
Haß ein. Die Frage ist, wie kann man hier vermeiden
oder vermindern? Die meisten Wasserwerke beziehen
den Wasserzins per Quartal oder per Semester. Seit einer
Reihe von Jahren lesen wir sämtliche Messer jeden
Monat ab und machen bei großem Wasserverbrauch,
der bei genauer Durchsicht der Ablesungen sofort auf-
fällt, dem Abonnenten hievon Mitteilung. Es geschieht

oft, daß derselbe einfach nicht glauben will, daß so viel
Wasser konsumiert werde. Genauer Untersuch fördert
aber iu der Regel schadhafte Hahnen, rinnende Closets
usw. zutage, die eben den scheinbar kleinen Wasserver-
brauch ins Große steigern durch ihre beständige Tätig-
keit. Namentlich Scheibenwassermesser sind für solche
kleine Verluste sehr empfindlich und bringen sie in großen
Verbrauchsziffern zum Ausdruck.

Findet man keine solchen Schäden, so geben wir
dem Abonnenten den Rat, den Wassermesser jeden Tag
selbst abzulesen oder ablesen zu lassen. In Hotels, ge-
merklichen Anlagen wird oft sinnlos Wasser vergeudet;
sieht man jeden Tag nach dem Verbrauch, so wird man
die Vergeuder bald heraus haben.

Mit diesem Mittel haben wir bis heute nur gute
Erfolge gehabt. Abonnenten, die konstant Ueberwasser-
rechnungen bezahlen mußten, konnten diese ganz erheblich
reduzieren, manchmal sogar ganz wegbringen.

Man wird uns einwenden, damit entgehe der Ttadt
ein großer Nutzen. Das stimmt nur, solange man mit
Quellwasser allein auskommt. Ist man zur künstlichen
Wasserbeschassung genötigt, wird man im Interesse der
Stadt sowohl wie in demjenigen der Abonnenten daraus
trachten, übermäßigen Vergeudungen Einhalt zu gebieten.

Sei event. vsppelsenSungen bitten wir su rekisniieiM.
um unnötige Sotten su vermeià vie KspeMisn.

Man erspart sich damit eine unnötig große Anlage, so-
wie viel Arbeit, Aerger und Zeitversäumnis und das ist

schließlich auch etwas wert.

t'« à — M M
W. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgefuch? werden

unter diese Rubrik nicht aKfgeuoMWe« : derartige Anzeiger
gehören in den Inseratenteil des Blattes. Frag-n, melche

„miter Ehisfre" erscheinen sollen, wolle man zv «t«. in Mm-
ken fü Zusendung der Offerten) - belegen

fragen.
8ÄSs. Welche Firmen liefern Putzwolle? Ferner sind

Adressen erwünscht von Lieferanten für Gasfernzündungen und
Deckenschützern mit Asbestunterlagen für Gaslampen. Offerten
unter Chiffre lii 823 befördert die Expedition.

8âà. Wer hätte zwei Wasserradrosetten von 100- >02 im»
Lochgröße oder eventuell ein Wasserrad oberschlächtig und 3 in
Höhe und 60 om Breite, auch wenn gebraucht sofort abzugeben?
Offerten an C. Wälti, Rümligen (Bern).

8Ä3. Wer liefert Fußwinden (Wagen-Winden) mit Horn
mit einfacher Uebersetzung, mit doppelter Uebersetzung, in solider
Ausführung? Gefl. Offerlen unter Chiffre it 3-5 an die Expe-
dition

8Ä6. Wer besorgt das Althämmern von schmiedeisernem
Beschläge und dito Eisenblech bis 1 mm dick. Wer Uesert im

Inland obiges Blech? Offerten an K 8 13 1540 post restant
Stein a Rh.

8Ä7. Wer liefert HMbrundstäbe in Rohr? Offerten gefl.

an Rob. Ledermann, mech Schreinerei, Reisiswil b. Langenthai.

8Ä8. Wer liefert promvt zwei Wagen Föhrenbretter la
Qualität 36, 40, 45 und 60 mm? Offerten an Haab â- Co.,

Hobelwerk, Wolhusen.
8ÄN. Wo bezieht man Zementsteine für gewöhnliches Mauer-

wer? 25 x 12 x 6; 30 x 15 x 6; 30 x 10 x 0. Waggonweise
und m Konkurrenzpreisen?

8ü<>. Wer liefert zirka 1 Waggon saubere, dürre und

trockene Föhren-Bretter, 30, 40 und 60 mm dick. Offerlen mit
Preisangabe unter Chiffre 8 830 an die Expedition.

8AI. Wer ist Lieferant von trockenen Pavpelbrettern?
Offerten mit Preis und Angabe der Dicken unter Chiffre 1) 831

an die Expedition.
8ZÄ. Welche mechanische Schlosserei liefert geîtarnte und

übernntete Jalousie-Winkel an Wiederverkäufer bei großen Posten

mit Preisangabe per Kilo und Eisenstärke? Offerten unter Chiffre
I, 332 an die Expedition

8Z!i. Wer liefert billigst eiserne, halbrunde Kännel für
Wasserleitungen? Offerten an Zumstein, Sägewerk, Leissigen a.

Thunersee.
8lt4. Wer liefert solide, gefällige Oelstandzeiger für Ring-

schmierlager? Preise für Abnahme größerer Partien unter Bei-

lege von Muster gefl. erbeten an Maschinenfabrik Landquart.
8!tZ. Wer liefert gepreßte oder gestanzte Deckel für Schau-

löcher an Ringschmierlager? Konstruktion, wie man sie gewöhn-

lich an Elektromotoren steht, wenn möglich mit Feder, damit die

Deckel genau und staubdicht schließen. Muster erbeten mit Preis-
angebot sür Bezug von größeren Partien an Maschinenfabrik
Landquart.

8itK. Wer hätte einen ältern, gebrauchten, in gutem Zu-

stand befindlichen Schmiedeseuer-Ventilator für großes Feuer ab-

zugeben? Offerten mit billigster Preisangabe an F. Egger, Ham-

merschmied, Mühlehorn.
8S7. Gibt es ein Bindemittel für Holz oder Holzteile, das

im Wasser unlöslich ist und möglichst rasch erhärtet Zweckdieu-

fur jette fààrmenge^ Wft
für alle, Vei-vventtunosswettte

36S2
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Horksteinc - KorKplaitcn
für baugewerbliche Zwecke

zur Isolierung gegen Kälte, Wärme, Schall und Feuchtigkeit liefern in nur vorzüglichen
Qualitäten oder übernehmen zu billigen Preisen unter weitgehendster Garantie die

fis 918831 fertig® ^usführaRg von 3soli®rusig@ti itsrels ihre eigenen
ö und tüchtig geil&tesi Spezialarbeiter

M. Jacob & Oie, 2. „Thaigarten", Wintepthr
Garantie fön prima Ware und sachgemäße Ausführung. Man verlange Spezial-Öffertan

^ w » ti, g
Iidje Söiitteiturigeu Dan f^abrifanten ober Sieferanten ftnb erroünfd)t.
Offerten unter ©biffre Z 837 an bie ©jpeb.

838. ©etd)e§ ift ba§ befte Stüttcl, um ©d)mirgelfd)eiben
Don angefehtem SÉteffingftaub zu reinigen?

839. ©eld)e pirata liefert oorteilbaft ©djneden unb
©djnedenräber tn leidjter îluëfûbrung, eoent. in gröfiern Soften
Offerten mit nähern Angaben birelt an Sart iBranbenberg, SERe^

d)ttniter, 3»0=®oïftabt
840. ©er liefert ßeiztörper unb bie bazu gehörigen 30a

raaiuren? Offerten unter ©biffre M D 840 an bie ©jpeb.
841. ©er liefert ©ummiftiefet ober ©ummihofen für 2(r=

beiten im ©affer?. Offerten unter ©biffre M D 841 an bie @jpb.
842. ©er bätte gebrauchte, aber gut erhaltene ©tab!-

fdjienen, jirta 300 in, 65 mm, ^irta 7 Stg. per in, für $oIj--
fdjœeden abzugeben? QXeußerfte ißra§notierungen erbeten per m
unter ©biffre W 842 an bie @j;peb.

843. ffio tonnte eine bleibenb ; ober eine für längere 3?it
im SBetrieb ftebenbe SBremëbergbabnCJtntage befidjtigt roerbeu
ffier mürbe einem ©teinbrudjbefi^er mit eoent. Eingaben an bie
£»anb geben unb mer liefert foldje âlntagen?

844. ©er liefert einen gröberen ißoften 6 cm Sueben--
breiter unb 30 mm, 14—16 mai äannenbretter, la. Qualität ;
ebenfo eine gröbere partie II. Qualität, alle§ in bürrer pare?
Offerten unter ©biffre S 844 an bie ©£peb.

845. ©er tjeitte einen gebrauchten iBedjereleoator abp»
geben? Offerten an g. ©tuber, ©tseltofen b. 3Jtündjenbud)fee.

846. ©er bätte eine gute §obeü unb 2lbrid)tmafd)ine
uon 45—50 cm jpobelbreite gegen entfpreebeuben 3i»§ abzugeben
yei gufriebenfyeit ®auf nirî)t auêgefd)(offen. Offerten nnt Œ^iffre
Z 846 an bie @jpeb.

847. ©ober bezieht man $aoofer=@d)Iitten sum ©ieber=
»ertauf Offerten an iß. ©immler, 9îenan (SSerner^ura).

848. ©er liefert per fofort je 50 ©tüct Sretter non 18,
2-1, 22 unb 28'/» cm Sreite unb 9-10 mm ffiicte, trotten,

Jjjt fiiftenfabriMion, Sänge non 3 m an aufroärtg nnb ju roeü
«)em greife, rob ober eoent. einfeitig gehobelt auf 8 mm ®ide?
Offerten franfo (Station ©renken an g. Qefer, ^ol^anbîung.

849. ©er bätte ältere, gut erhaltene, 6 mm bide 9îiemen
"bjugtben unb 511 meldjent ißrei§ in Sängen non:

1 ©tüd à 8 m, nid)t unter 110 mm Sreite,
1 „ à 7 m, „ „ 85 mm „

1 „à 15 m, „ „ 130 mm „
'peter eoentuetl in 2 ©lüden? ©eldye girmen liefern neue

• 'euren und) obigen ®imenftonen? Offerten unter ©biffre A' 349 an bie ©jpeb.
850. ©er bätte eine gut erhaltene SangIod)bobrmafd)ine

0" Ottlaufen (^Barzahlung).
851 a. ©er liefext Stennel in ©tiiden uon 2 m? h. ffier

Irti ®onmrooUbanbeifen an ßanbier? c= ©er liefert ©affer=
J ","9"''öbren, inaeit unb an&en geteert, 500 m, l'/s 3fU? d. ©ibt
\!î 9er Sdjioei; and) ©ifenmaren^äubter»©enoffenft^aften?
'j«er fabriziert iOecbvgttnberö en für §ätibler? Offerten mit

r ct.-augabe unter ©biffre S 851 ait öie ©jpsö.

852. ©er hätte ein Sorgeiege für eine Saubolgfräfe ab=

jugeben, eoent. mit [Riemen? ©eft Offerten an (yb. SReierljofer,
©ögerei, ©eiad) (3üridj).

853. ©er liefert gut erhaltene, gebrauchte, tannene Saben,
jirta 5 m tang, 30/40 cm breit unb 3-4 cm bid? Offerten
unter ©biffre B 853 an bie ©jpeb.

855 a. ©er ift Sieferant oon polierten 3Reffing=®alerien
für ©afd)tifd)ptatten? b. ©eidje girma liefert 9Refftngfd)aIen
an moberne SRöbelfüjje Offerten an ©. ©briften Obermatt,
med), ©djreinerei, @tan§.

Kanderner

Feuepfeste Steins ^ Erde

des» Tonwerke Kaetdep« -2239a
(Ooncralvertretung für die Schweiz.)
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hochfeuerfest, ca. 1600—1800° (Segerkegel 32—35).

Glasierte Wand-Platten
Spaltwie^iei und Backstein®

üCöM â C!s
^ Ca

Telephon Baumaterialienhandluwg Teiegr.-Adr.:
N«. SS77. ^IISEL» Asphalt-Basel.

Jüitwomn.

aiuf forage 773. ©afdjfeitbrettli foroie ©afcbfeiibafpet
(+ fßat. angemetbet, einfache, praltifdje 9îeubeit für jebe £>auë=

frau, beroäbrt fid) febr gut), fabrizieren bie iHEeinfabrifanten
unb ißatentinbaber: ©ebr. j^red), med), ©agnerei, ©iffadj-

îîuf jyrage 778a. fzei) hätte 2—3 ©aggonë grtij faubere,
I. Oualität 9tottannenbretter, bie id) ^b»tn z« jjr. 70.— per nr'
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liche Mitteilungen van Fabrikanten oder Lieferanten sind erwünscht.
Offerten unter Chiffre 887 an die Exped.

838. Welches ist das beste Mittel, um Schmirgelscheiben
von angesetztem Messingstaub zu reinigen?

846. Welche Firma liefert vorteilhaft Schnecken und
Schneckenräder in leichter Ausführung, event, in größern Posten?
Offerten mit nähern Angaben direkt an Karl Brandenberg, Me-
chaniker, Zug-Vorstadt.

840. Wer liefert Heizkörper und die dazu gehörigen Ar-
maturen? Offerten unter Chiffre U v 849 an die Exped.

84t. Wer liefert Gummistiefel oder Gummihosen für Ar-
besten im Wasser? Offerten unter Chiffre A I) 841 an die Expd.

842. Wer hätte gebrauchte, aber gut erhaltene Stahl
schienen, zirka 399 m, 65 mm, zirka 7 Kg. per w, für Holz-
schwellen abzugeben? Aeußerste Preisnotierungen erbeten per w
unter Chiffre VV 842 an die Exped.

844. Wo könnte eine bleibend : oder eine für längere Zeit
im Betrieb stehende Bremsbergbahn-Anlage besichtigt werden?
Wer würde einem Steinbruchbesitzer mit event. Angaben an die
Hand geben und wer liefert solche Anlagen?

844. Wer liefert einen größeren Posten 6 ow Buchen-
breiter und 39 mm, 14—16 mm Tannenbretter, la. Qualität;
ebenso eine größere Partie 1l. Qualität, alles in dürrer Ware?
Offerten unter Chiffre 8 844 an die Exped.

843. Wer hätte einen gebrauchten Becherelevator abzu-
geben? Offerten an F. Studer, Etzelkofen b. Münchenbuchsee.

846. Wer hätte eine gute Hobel- und Abrichtmaschine
von 45—59 om Hobelbreite gegen entsprechenden Zins abzugeben?
Bei Zufriedenheit Kauf nicht ausgeschlossen. Offerten unt. Chiffre
^ 846 an die Exped.

847. Woher bezieht man Davoser-Schlitten zum Wieder-
verkauf? Offerten an P. Simmler, Renan (Berner-Jura).

848. Wer liefert per sofort je 59 Stück Bretter von 18,
î?. 24, 22 und 28',', am Breite und 9-19 mm Dicke, trocken,
mr Kistenfabrikation, Länge von 3 m an aufwärts und zu wel-
chem Preise, roh oder event, einseitig gehobelt auf 8 mm Dicke?
Offerten franko Station Grenchen an F. Jeker, Holzhandlung.

846. Wer halte ältere, gut erhaltene, 6 mm dicke Riemen
»Zugeben und zu welchem Preis in Längen von:

1 Stück à 8 m, nicht unter 119 mm Breite,
1 „ à 7 m, „ „ 85 mm „
t

„ à 15 w, „ „ 139 mm „ulsterer eventuell in 2 Stücken? Welche Firmen liefern neue
- uinen nach obigen Dimensionen? Offerten unter Chiffre A
5 3>t> an die Exped.

836. Wer hätte eine gut erhaltene Langlockbohrmaschine
îu verkaufen? Barzahlung).
li,!

^ -la Wer liefert Kennel in Stücken von 2m? kz. Wer
,s^rt Vaumwoltbandeisen an Händter? r:° Wer liefert Wasser-

' unzarökren, innen und außen geteert, 599 m, lst/s Zoll? lê. Gibt
»

s» der F-!,wei; auch Etsenwarenhändler - Genossenschaften
'zier fabriziert Btechustinderö en für Händler? Offerte» mit

-p et.-lnigà unter Chrffre 8 85t an die Exped.

832. Wer hätte ein Vorgelege für eine Banhotzfräse ab-
zugeben, event, mit Riemen? Gest Offerten an Jb. Meierhofer,
Sägerei, Weiach (Zürich).

834. Wer liefert gut erhaltene, gebrauchte, tannene Laden,
zirka 5 m lang. .39/49 am breit und 3-4 cm dick? Offerten
unter Chiffre li 853 an die Exped.

833 îs. Wer ist Lieferant von polierten Messing-Galerien
für Waschtischplatten? d. Welche Firma liefert Messmgschalen
an moderne Möbelfüße? Offerten an W. Christen Odermatt,
mech. Schreinerei, Staus.

kàfàAà.tà
xiss» - 2239 n
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hochfeuerfest, eu. 1600—1800° (8eMrkk>.N>I.32—35).
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Auf Frage 774. Waschseilbrettli sowie Waschseilhaspel
(°K> Pat. angemeldet, einfache, praktische Neuheit für jede Haus-
frau, bewährt sich sehr gut), fabrizieren die Alleinfabrikanten
und Patentinhaber: Gebr. Frech, mech. Wagnerei, Siffach.

Auf Frage 778s. Ich halte 2—3 Waggons gruz saubere.
I. Qualität Rotlannenbretler, die ich Ihnen zu Fr. 79.— per m '



486 3llaflr. fsSs»oetj, („atteifterbtatt") Str. 31

franfo ©redingen liefere. Qcf) bitte um gefl. Slbrejraugabe unb
labe Sie 3ur Seftdjtigung meineê Sagerë ijbft. ein. ©. SReger,
@olä= unb Sretterbanblung, 3ürid)=©iefenbruunen, ©eefetbftr. 309.

Sluf grage 788. Sinaleutnfdjienen fur ©reppenbelag liefert
bie girma gorfter & Slltorfer, 3ürid) I.

Stuf fjrage 788 unb 805. 2inoleum*3Reffingfd)ienen für
©reppenbelag, fotoie Sinoleunt in nerfcljiebenen Qualitäten liefere
unb uertege at§ ©pejialität unb flehe gerne mit Offerte unb
3Jîufter jur Verfügung: (R. Sternen, Safel.

Stuf grage 788. SRit gercünfctjten Sinoteumfdjienen für
©reppenbelag tann ibncn biüigfte Offerte unterbreiten unb erbitte
nähere Stngaben : 3ofepf) SBormfer, 3ürict).

Stuf grage 792a. (Röbrenmobed in geroünfdjtem ©urd)*
meffer ïann 3Wf 5« fetjr billigen greifen liefern gofepb ®ormfer,
3ürtd).

Stuf grage 792a. (Reue 3ementrobrmobe£(e in praftifdjer
Stuêfiibrung liefern 3- (Brun & ©ie., (Rebiton.

Sluf ffrage 796. 3emm'trot)rformen beziehen Sie oorteittjaft
non 3- (Brun & (Sie., (Rebifon.

Stuf grage 797, llnterjeidjnete roünfdjt mit- gragefteder
in (Berbinbung ju treten: §ol3toarenfabrtf SRurgentbal St.-®.,
Stîurgentbat (Slargau).

Stuf {frage 798. 2Bünfd)e mit gragefteder in Skrbinbung
SU treten: Seontjarb Kod), med). SCRobeüfdjreinerei, Sronenftrafie*
Unterftrafj, 3"rtd).

Stuf ffrage 800. la. SBeiftbucbenboIj jur gabritation uon
©teinhauerltüpfet liefert bidigft bie ^jotjioertjeugfabrit g. X.
Sadjappede in StrienS, bafetbft töntten jebod) aud) bie fertigen
Sttüpfet bittigft offeriert merbeu.

Stuf grage 800. ©ut gebbrrteë SEBeifebitd)en£)oIg ju ©teim
Ijauerttöpfel hat abzugeben: SÎ. ©raf*SIlbred)t in Stein a. Dit).

Stuf {frage 801. (gidelftiele für ben SBteberoertauf tann
bittig abgeben: 3ofepb SBormfer, 3ürid).

Stuf grage 801. ©tietroaren atter Slrt liefert fd)tted unb
billig: St. Siampl, med). SSagnerei unb ©tielfabritation, ©armen*
ftorf (Slargatt).

Stuf ffrage 801. Sieferant non (gictel*, ©djlegel* u. ©djaufel»
ftieten ift SÎ. ©tpger, SBagner, ©djrotjs.

Stuf ffrage 802. SBenben @ie fid) an (Rob. 3atob & (So.,
©ed)nifd)e§ ©efdjäft, SBintertbur, bie Sie in ©tahlbledjfdjeiben
oorteittjafteft bebienen tonnen.

Stuf .frage 802 u. 804. SBenben Sie fid) an 3- ©djmib,
med), ©penglerei, ©empadjerftr. 19, Sutern.

Stuf ffrage 805. SBir roünfdjen mit bem gragefteder in
(Berbinbttng 31t treten: ©rtbi & (Sie., SSaugefdjäft, Surgborf.

Stuf {frage 803. ©ie betreffenben SJîaffenartitel liefert am
fdjnetlften unb biHigften bie SRöbetfabrit Slaborf (©burgau) unb
bitte um Stufgabe 3brer roerten Slbreffe.

Stuf grage 804. 3d) wäre tut {fade, bie Stnfertigung
fragt. SIpparate 31t übernehmen unb bitte um gefl. Slngabe 3hrer
roerten Dtbreffe : 3. SRapnoral, Ofenfabrit, 3"fingen.

Stuf ffrage 806. 3"r (Bertreibung unb (Berljütung oon
gotjrçurm, §attsfd)ioamm, @d)immeb ttnb (gttsioucberungen roirb

feit naheju 35 3ahren ba§ edjte Originatfabritat „Sloenartug
(Sarbolineum" oertoenbet, ba§ bei ber girma SJiartin Seiter
3ürid) I, Sieufeibenhof, ertjältlid) ift. SBirb sum Stnftrid) in
3nnenräumen auf oodftänbige ®erud)Iofigteit be§ (Berljütungib
mittels SBert gelegt, fo oertoenbe matt ba§ uon berfelben girnta
im Raubet befinbticbe gerucfjlofe (gräparat „(Raco", mit bcm alle
§oIsfd)äblinge uernidjtet roerbett.

Stuf ffrage 806. (Sin norsügltd)e§, gerttd)fofe§ SERittel gegen
ben Çotsrcurm liefert: ffriebrid) Sect, SBrrad) bei Safel.

Stuf (frage §09. ßeitttofen für ©ampffjetjung, (Rieberbrucf
ober Slbbampf, liefert in anertannt befter Stu§führung ©ruft ©traub,
3ürid) T, SReu*®eibenf)of.

Stuf (frage 809. (Reue Seimöfen für ©ampfbeijung liefert
(friebrid) Sect, Sörrad) b. Safet.

Stuf ffrage 810. SIceton liefert ffriebrid) Sect, Sörrad) b

Safet.
Stuf (frage 812. Senbetfägen in moberner, teiftung§fä|iger

Slu§führung, ganj au§ (Sifen tonftruiert, ba§ (ßenbet nachfteHbar
entfprechenb ber Stattabnühung, SreiSfägeroede in fetbfttätig
fchmierenben Sagern taufenb, liefert bie SttafdjinenfabritSanbquart.

Stuf ffrage 812. State tpenbelfägen in tabedofer SluSführuttg
liefert unter bidigfter Seredjnuug bie 3Dtafd)inenfabrit öoljfibetter
& ©rgi 3«rid), Süaneffeftrahe 190.

Stuf ffrage 812. (Sine gebrauchte, gut erhaltene Senbetfäge
hat su billigem Sûreté absuge'bett : 3- Süürner, SJledjanifer, ïhan.

Stuf ffrage 813 a unb b. SBir empfehlen un§ für bie 8tefc=

rung fotdjer Stufsüge al§ ©pestatität 3- S3run & (Sie., Stebifott.
Stuf ffrage 814. ®te girma Dehter & Sie., ©fem unb

©tahtiuerte, in Starau, liefert ©raifinen feber Strt unb ift in ber

Sage, @ie genau nach SBunfd) su bebienen.
Stuf ffrage 815. ffûr befagten 3ect liefern mir ffhnen

bidigft prattifd) beroährte §atter: 3- (Brun & Sie., Stebiton.
Stuf ffrage 815. @infd)atuttg§eifen für 15 Satten tann ju

bidigem (ßreife tiefern: 3ofd>b SBormfer, ßarich-
Stuf grage 817. 3a»pi§, Slejte unb Seite liefert unter

©arantie: Strttolb Sogter, ©djmtebmetfter, ©iêroit (Dbroatben).
Stuf grage 817. 3appi§, Stepte, Seite tc. fabrijieren tn

befter Qualität bie b.eften§ betannte girma ©ebr. SJtüder & ©te.,

Çammerroerî, SBorblaufen, an toeldje @ie fid) gefl. roenben motten.

Stuf grage 817. Stepte, Sexte, 3appt§, foroie anbere SBerb

Seuge oerfertigt unb liefert mit ©arantie 5U tonturrenstofen
(greifen : grib. ©gger, §ammerfd)mtebe, SDlühtehorn.

Stuf grage 817. SBenben @ie fid) an bie med). ®d)mtebe>
unb @d)Iofferei §elb§roil (©hurgau) non © St. SJtefimer, non

too ©ie fetjr oorteilfjafte Offerten erhalten.
Stuf grage 818. Stuliffen für Stuësugtifd)e heften ©ijftemë

liefert g. Senber, Oberborfftrahe 9, 3«rid) I.
Stuf grage 821. S'trmr^rroertseuge liefert in befter Qua*

lität unb bidigften (greifen: ©ruft ©traub, 3ürid) I, Sîeu*©eibenhof.

Stuf grage 822. SBenben ©ie fid) an bie girma SBetbntann

& ©ie., 3m*'3) II- Srnnaufir. 93—95.
Stuf grage 822. ©er befie (getrotga§tod)er ift „gaoorit",

ben ©ie preiSroert unb fofort bestehen fönnen non grans Äaftner,

©rmatingen.
Stuf grage 822. SBenben ©ie fid) an bte girma (S. Sard)cr

& Sie., 3"ïi% I' Slieberborffirafte 32, roetdje 3&n6" (profpette
ber neueftett unb heften (getroIgaêîod)er gerne sur Serfügung ftedt.

Stuf grage 822. ©ie heften tabedofen (gelro(ga§l)wbe ftnb

bie „Reliable". ^ßrofpe!te fielen 2)ienften. 3^ bejie^en burd)

@. 3"Iouf, Srugg (Stargau).
2luf ^rage 8^2» ^ßrima ^etrol^a§fod)^erbe liefert 5-

Senber, ©ifetttnaren, Dberborfftrage 9, 3«^^) I-

$Hbnti$$iott$-flnzeifler.
3>er (Jtadjbruct biefer tiodftättbigftcn

ücllttitg alter in ber ®d)toeis pu6(isterten ©ubmiffionett ip

«nterfagt. _ ©ie Sebattion.

Zürich, ©aëtucrî ber Stabt ßüric®. SSeamtenWoh"

Jjäufer beim ©adluert in ®rf)(ierett. 3imnter=, ®ai^be»er=
uut> Spenglerarbeiten. S'äne :c. bei Strd)t. St. §uber, îuft»
©fdjerftrafte 12, 3ürid) II. Offerten mit ber Stuffdjrift „Seantten*

roohnhäufer in @d)Keren" bi§ 1. Slouember an ben Sorftanb ük

Sauroefenë II, SerroattungSgebäube SBaifenhauSqttai.

Thurgau. (Sinrid)titttg einer Strmenanftalt in 7^
•(llmban). SDtaurer*, 3in"ner= u. Sdjrctnerarbeiten. '

bei Strdjt. ©tfener in (JBit unb beim (gräfibenten ber Sîirdjen^" -

fteherfdjaft in ©obel. ©ermin ©nbe Ottober.

Schweizer. Buntlesbahnen, Kreis III.
banarbeiten für ein SBârtertoohntiauô bei km 62.yPo

©trecte 3»tg—Susertt. (gtäne tc. beim Dberingenieur tm «

maligen (Rohmaterialbahnhof in 3«"'!)' Stngebote fur ote

famtbauarbeiten mit ber Stuffdjrift „3Bärterhau§" bi§ 3- Stoocw

an bie Kreigbirettton III tu 3«ïi^-

Zugjalousisn
RoSbcMzwäaäe

Jalousieladen
Vusführung je naen Wunsch In einheimischem, nordischem oder überseeischem Holze

mit eiserner Federwalze
eingeführt 1892; vorzüglich bewährt

Praktisches und bestes System,
besonders für

SdssjSiiäaiseP; Hotels etc.

Wi. Bumm, Dorp
iloiladen-Fabpik 551 u

Älteltes Etabliftemeni diefer Branche in der Schweiz
Vorzüglich eingerichtet.

IMzircülSadefi
aller» Systeme

HolSjalousien

48k Jllustr. schwetz. Haudw.-Zeitusg („Meisterblatt') Str. 31

franko Grellingen liefere. Ich bitte um gefl. Adreßangabe und
lade Sie zur Besichtigung meines Lagers höfl. ein. C. Meyer,
Holz- und Bretterhandlung, Zürich-Tiesenbrunnen, Scefeldstr. 309.

Auf Frage 788. Linoleumschienen für Treppenbelag liefert
die Firma Forster à Altorfer. Zürich I.

Auf Frage 788 und 803. Linoleum-Messingschienen für
Treppenbelag, sowie Linoleum in verschiedenen Qualitäten liefere
und verlege als Spezialität und stehe gerne mit Offerte und
Muster zur Verfügung: R. Kernen, Basel.

Aus Frage 788. Mit gewünschten Linoleumschienen für
Treppenbelag kann ihnen billigste Offerte unterbreiten und erbitte
nähere Angaben: Joseph Wormser, Zürich.

Aus Frage 703«!. Röhrenmodell in gewünschtem Durch-
Messer kann Ihnen zu sehr billigen Preisen liefern Joseph Wormser,
Zürich.

Auf Frage 703 rs. Neue Zementrohrmodelle in praktischer
Ausführung liefern I. Brun à Cie., Nebikon.

Auf Frage 700. Zementrohrformen beziehen Sie vorteilhaft
von I. Brun à. Cie., Nebikon.

Auf Frage 707. Unterzeichnete wünscht mit Fragesteller
in Verbindung zu treten: Holzwarenfabrik Murgenthal A.G.,
Murgenthal (Aargau).

Auf Frage 708. Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten: Leonhard Koch, mech. Modellschreinerei, Kronenstraße-
Unterstraß, Zürich.

Aus Frage 800. la. Weißbuchenholz zur Fabrikation von
Steinhauerklüpfel liefert billigst die Holzwerkzeugfabrik F. X.
Lachappelle in Kriens, daselbst können jedoch auch die fertigen
Klüpfel billigst offeriert werden.

Auf Frage 800. Gut gedörrtes Weißbuchenholz zu Stein-
hauerklöpfel hat abzugeben: K. Graf-Albrecht in Stein a. Rh.

Auf Frage 801. Pickelstiele für den Wiederverkauf kann
billig abgeben: Joseph Wormser, Zürich.

Auf Frage 801. Stielwaren aller Art liefert schnell und
billig: A. Lampl, mech. Wagnerei und Stielfabrikation, Sarmen-
storf (Aargau).

Auf Frage 801. Lieferant von Pickel-, Schlegel- u. Schaufel-
stielen ist K. Styger, Wagner, Schwyz.

Auf Frage 803. Wenden Sie sich an Rob. Jakob â Co.,
Technisches Geschäft, Winterthur, die Sie in Stahlblechscheiben
vorteilhaftest bedienen können.

Auf Frage 803 u. 804t. Wenden Sie sich an I. Schmid,
mech. Spenglerei, Sempacherstr. 19, Luzern.

Auf Frage 80K. Wir wünschen mit dem Fragesteller in
Verbindung zu treten: Gribi A Cie., Bangeschäft, Burgdorf.

Auf Frage 800. Die betreffenden Massenartikel liefert am
schnellsten und billigsten die Möbelfabrik Aadorf (Thurgau) und
bitte um Aufgabe Ihrer werten Adresse.

Aus Frage 80-1. Ich wäre im Falle, die Anfertigung
fragl. Apparate zu übernehmen und bitte um gefl. Angabe Ihrer
werten Adresse: I. Maynoral, Ofenfabrik, Zofingen.

Auf Frage 800. Zur Vertreibung und Verhütung von
Holzwurm, Hansschwamm, Schimmel- und Pilzwucherungen wird

seit nahezu 35 Jahren das echte Originalfabrikat „Avenarius
Carbolineum" verwendet, das bei der Firma Martin Keller
Zürich I, Neuseidenhof, erhältlich ist. Wird zum Anstrich in
Jnnenräumen auf vollständige Geruchlosigkeit des Verhütung^
mittels Wert gelegt, so verwende man das von derselben Firma
im Handel befindliche geruchlose Präparat „Raco", mit dem alle
Holzschädlinge vernichtet werden.

Auf Frage 800. Ein vorzügliches, geruchloses Mittel gegen
den Holzwurm liefert: Friedrich Beck, Lörrach bei Basel.

Auf Frage 800. Leimöfen für Dampfheizung, Niederdruck
oder Abdampf, liefert in anerkannt bester Ausführung Ernst Sträub
Zürich I, Neu-Seidenhof.

Auf Frage 800. Neue Leimöfen für Dampfheizung liefert
Friedrich Beck, Lörrach b. Basel.

Aus Frage 810. Aceton liefert Friedrich Beck, Lörrach b

Basel.
Auf Frage 813. Pendelsägen in moderner, leistungsfähiger

Ausführung, ganz aus Eisen konstruiert, das Pendel nachstellbar
entsprechend der Blattabnützung, Kreissägewelle in selbsttätig
schmierenden Lagern laufend, liefert die Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage 813. Neue Pendelsägen in tadelloser Ausführung
liefert unter billigster Berechnung die Maschinenfabrik Holzscheiter
à Hegi, Zürich, Manesseftraße 190.

Auf Frage 813. Eine gebrauchte, gut erhaltene Pendelsäge
hat zu billigem Preis abzugeben: I. Mürner, Mechaniker, Thun.

Auf Frage 81Z s und d. Wir empfedlen uns für die Liefe-

rung solcher Aufzüge als Spezialität I. Brun â Cie., Nebikon.

Auf Frage 814. Die Firma Oehler à Cie., Eisen- und

Stahlwerke, in Aarau, liefert Draisinen jeder Art und ist in der

Lage, Sie genau nach Wunsch zu bedienen.
Aus Frage 813. Für besagten Zweck liefern wir Ihnen

billigst praktisch bewährte Halter: I. Brun Cie., Nebikon.
Auf Frage 813. Einschalungseisen für I-Balken kann zu

billigem Preise liefern: Joseph Wormser, Zürich.
Auf Frage 817. Zappis, Aexte und Beile liefert unter

Garantie: Arnold Vogler, Schmiedmeister, Giswil (Obwalden).
Auf Frage 817. Zappis, Aexte, Beile rc. fabrizieren in

bester Qualität die bestens bekannte Firma Gebr. Müller à Cie.,

Hammerwerk, Worblaufen, an welche Sie sich gefl. wenden wollen.

Auf Frage 817. Aexte, Beile, Zappis, sowie andere Werk-

zeuge verfertigt und liefert mit Garantie zu konkurrenzlosen
Preisen: Frid. Egger, Hammerschmiede, Mühlehorn.

Auf Frage 817. Wenden Sie sich an die mech. Schmiede-
und Schlosserei Heldswil (Thurgau) von E A. Meßmer, von

wo Sie sehr vorteilhafte Offerten erhalten.
Auf Frage 818. Kulissen für Auszugtische besten Systems

liefert F. Bender, Oberdorfstraße 9, Zürich I.
Auf Frage 831. Zimmerwerkzeuge liefert in bester Qua-

lität und billigsten Preisen: Ernst Sträub, Zürich I, Neu-Seidenhof.
Aus Frage 833. Wenden Sie sich an die Firma Weidmann

à Cie., Zürich II, Brunaustr. 93—95.
Auf Frage 833. Der beste Petrolgaskocher ist „Favorit",

den Sie preiswert und sofort beziehen können von Franz Kastner,

Ermatingen.
Auf Frage 833. Wenden Sie sich an die Firma C. Karcher

à, Cie., Zürich 1, Niederdorfstraße 32, welche Ihnen Prospekte

der neuesten und besten Petrolgaskocher gerne zur Verfügung stellt.

Auf Frage 833. Die besten tadellosen Pelrolgasherde sind

die „Reliable". Prospekte stehen M Diensten. Zu beziehen durch

G. Zulauf, Brugg (Aargau).
Auf Frage 822. Prima Petrol-Gaskochherde liefert F.

Bender, Eisenwaren, Oberdorfstraße 9, Zürich 1.

Mmiüism-Mzeiges.
MM" Der Nachdruck dieser vollständigste« Zusammen

stellung aller in der Schweiz publizierte« Submissionen iß

untersagt. Die Redaktion.

Züi-iek. Gaswerk der Stadt Zürich. Beamtenwoh»
Häuser beim Gaswerk in Schlieren. Zimmer-, Dachdecker-

und Spenglerarbeitcn. Pläne w. bei Archt. A. Huber, Alsm

Escherstraße 12, Zürich II. Offerten mit der Aufschrift „Beamten-

Wohnhäuser in Schlieren" bis 1. November an den Vorstand des

Bauwesens II, Verwaltungsgebäude Waisenhausquai.

Dkungsu. Einrichtung einer Armenanstalt in Tobe

(Umban). Maurer-, Zimmer- u. Schrcinerarbeiten. Plane -

bei Archt. Essener in Wil und beim Präsidenten der Kirchenvo -

steherschaft in Tobel. Termin Ende Oktober.

Sunctesksknen, tinois III. îtbauarbeiten für ein Wärterwohnhaus bei Km 62?^
Strecke Zug—Luzern. Pläne w. beim Oberingenieur m v

maligen Rohmaterialbahnhof in Zürich. Angebote fur die

samtbauarbeiten mit der Ausschrift „Wärterhaus" bis 3. Novew

an die Kreisdirektion III in Zürich.
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